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1. Mai bei dir vor ort:

Stefan Engel, 
Monika 
Gärtner-Engel 

DIE KRISE 
der bürgerlichen 
Gesellschafts-
wissen schaften, 
der Religion 
und der Kultur

Eine immer schnellere Abfolge von Krisen 
erschüttert die kapitalistische Gesell-
schaft: Corona-Pandemie, tiefe Ein-
brüche der Weltwirtschaft, sozialer Not-
stand, die begonnene globale Umwelt-
katastrophe, wachsende Weltkriegs-
gefahr oder die zunehmende Gefahr des 
Faschismus.

Die bürgerlichen Gesellschaftswissen-
schaften, die Religion und die Kultur ver-
suchen Antworten zu geben, sind aber 
selbst vom Krisenmodus betroff en.
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Werdet Mitglied in den 

Betriebsgruppen der MLPD! 

Die MLPD hat heute als einzige Partei in Deutschland 
Betriebsgruppen in vielen Großbetrieben. Sie sind Ak-
tivposten im Kampf gegen die Angriffe der Konzerne. 
Sie fördern gewerkschaftliche, aber auch selbständi-
ge Streiks. In diesen Betriebsgruppen schließen sich 
klassenkämpferische Arbeiterinnen und Arbeiter „wie 
du und ich“ zusammen. Hier ist Beratung, gegenseitige 
Solidarität und Kampfgeist Trumpf. Die Betriebsgruppen 
arbeiten konzernweit zusammen und verfügen über 
viele internationale Kontakte und das Know-how aus 
der Führung vieler Arbeiterkämpfe: Sei es bei Krupp in 
Rheinhausen 1987/88, im Bergbau 1997 oder bei Opel 
in Bochum 2004. Einmal im Monat wird die Arbeit der 
Betriebsgruppe und die politische Lage diskutiert, ein-
mal im Monat gibt es Ausbildung und Schulung. Die 
Mitarbeit wird vertraulich behandelt. 



1. Mai 2025 

Arbeiter in die Offensive!  
Gegen reaktionäre Wende – für echten Sozialismus!

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

CDU, CSU und SPD versprachen vor den 
Wahlen noch das Blaue vom Himmel. Und 
jetzt? „Whatever it takes“ (zu deutsch: was 
immer nötig ist) für Hochrüstung! Hunder-
te Milliarden für Aufrüstung, Kriegswirt-
schaft und passende Infrastruktur. Hoff-
nungen werden gemacht auf Investitionen 
in marode Brücken, Straßen und Schulen. 
Aber worum geht es wirklich? Deutsch-
land soll „kriegstüchtig“ und „kriegsfähig“ 
gemacht werden. Und was haben wir von 
einer neuen Regierung zu erwarten? Si-
cher, es werden kleinere Zugeständnisse 
versprochen. Aber der Tenor ist: Kürzung 
bei sozialen Errungenschaften, längere Ar-
beitszeiten, wachsende Massenarmut, roll 
back bei Umweltschutzmaßnahmen, mas-
senhafte Arbeitsplatzvernichtung, Attacke 
auf die Reste des Asylrechts. Allein Le-
bensmittel kosten heute 30 Prozent mehr 
als 2021. Ausbildungsplätze werden ge-
strichen, stattdessen sollen sich Jugendli-
che bei der Bundeswehr verpflichten. Den 
Kapitalistenverbänden reicht das nicht. 
Sie machen richtig Druck für eine reaktio­
näre Wende, einen Generalangriff auf die 
Arbeiter und Massen. 

Das Ganze wird gerechtfertigt, weil der Fa-
schist Donald Trump die imperialistische 
Weltordnung auf den Kopf stellt. Sollen 
wir deswegen jetzt dem Ultrareaktionär 
Friedrich Merz hinterherrennen unter dem 
Motto „Deutschland zuerst“? Tatsächlich 

Heraus zum 1. Mai:
Vorwärts zur Arbeiteroffensive! 
  �Kampf um jeden Arbeits- und 

Ausbildungsplatz!

  �Für ein echtes Sofortprogramm: 
Neueinstellung Hunderttausender Pfleger, �  
Lehrer, Kita-Betreuer, Bauarbeiter! Investitionen in 
Wohnungen, Kitas und Schulen!

  �Stoppt die Aufrüstungspläne. Arbeiter an die Spitze des 
Kampfes gegen Faschismus und Krieg!

  �Für bezahlbare Mieten und einen Mindestlohn  
von 17 Euro!

  �Für sofortigen Nachschlag auf Löhne und alle 
Sozialleistungen – mindestens in Höhe der Inflation! 

  �Für gewerkschaftliche und selbständige Streiks! Für ein 
allseitiges und vollständiges gesetzliches Streikrecht!

  �Umweltschutz auf Kosten der Profite! Rettet die 
Menschheit vor dem Untergang in der globalen 
Umweltkatastrophe! Kampf für eine Umweltsteuer für 
Konzerne, Monopole und Superreiche!

  �30-Stunden-Woche bei vollem Lohnausgleich!

  �Aktiver Widerstand gegen die Vorbereitung eines  
Dritten Weltkriegs!

  �Stoppt den Völkermord in Gaza!

  �Kampf dem Militarismus! Bundeswehr und Polizei sind 
kein Ausweg für die Jugend!

  �Für die Befreiung der Frau und die Zukunft der Jugend!

  �Gib Antikommunismus, Rassismus, Faschismus und 
Antisemitismus keine Chance!

  �Für das Verbot aller faschistischen Organisationen und 
ihrer Propaganda! Für das Verbot der AfD!

  �Stoppt die spalterische Hetze gegen Flüchtlinge und 
Migranten!

  �Hoch die internationale Solidarität!

  �Für Frieden und Völkerfreundschaft!

  �Stärkt die Gewerkschaften als Kampforganisationen für 
unsere Arbeits- und Lebensbedingungen!

  �Stärkt die MLPD und ihren Jugendverband REBELL!

Für den echten Sozialismus!

bereiten sich alle Imperialisten – ob die 
USA, EU oder Russland – auf mörderische 
Schlachten um Ressourcen, Marktanteile 
und Einflusssphären vor. Die Gefahr des 
Faschismus und eines Dritten Weltkriegs 
verschärft sich akut!

Und die selbsternannten „Friedensengel“ 
der faschistischen AfD? Sie spalten mit 
völkisch-nationalistischer Hetze, treten 
für Pflichtwehrdienst und Aufrüstung in 
Höhe von fünf Prozent des Bruttoinlands-
produkts ein. Das sind 45 Prozent des 
derzeitigen Bundeshaushalts, womit die 
Ausgaben für Renten, Gesundheitswesen 
und soziale Errungenschaften zusammen-
gestrichen werden müssten. Die besten 
Freunde der AfD sind die übelsten Ar-
beiterfeinde: Faschisten, Milliardäre und 
Antikommunisten wie Musk, Putin und 
Trump! Zusammen gegen Faschismus und 
Krieg – weltweit! Millionen waren bereits 
auf der Straße. Nötig ist, jetzt eine brei­
te antifaschistische Einheitsfront aufzu­
bauen – dazu kann und muss jede/r einen 
Beitrag leisten! Dafür sind die millionen-
fachen Massenproteste in der Türkei ein 
mutiges Vorbild. 

Viele sagen „da kannst du sowieso nichts 
ändern“. Stimmt das? Hunderttausende 
Kolleginnen und Kollegen bei VW zeig-
ten Ende letzten Jahres ihre Streikbe-
reitschaft in starken gewerkschaftlichen 
Warnstreiks und selbständigen Initiativen. 

Die VW-Kapitalisten mussten 
von ihren Maximalplänen mit 
Werksschließungen und be-
triebsbedingten Kündigungen 
abrücken. Trotzdem war der 
neue Vertrag mit massiven 
Lohnkürzungen usw. ein Schlag 
ins Gesicht der Belegschaft. 
Was wäre gewesen, wenn sie 
richtig in Streik getreten wären, 
gewerkschaftlich und selbstän-
dig – und das noch mit anderen 
Belegschaften zusammen? Das 
wäre ein bedeutender Schritt 
gegen das kapitalistische Kri­
senchaos – Arbeiter in die Of­
fensive! Dafür steht die MLPD 
mit einem gesellschaftlichen 
Plan: Make Socialism great 
again! Der echte Sozialismus 
ist keine Utopie, sondern der 
nächste, einzig vernünftige ge-
sellschaftliche Schritt vorwärts. 
Statt auf Stellvertreter setzen, 
sich enttäuscht zurückziehen, 
müssen wir organisiert und 
gesellschaftsverändernd den 
Kampf gegen Ausbeutung und 
Unterdrückung aufnehmen. 

Proletarier aller Länder, 
vereinigt euch!

Proletarier aller Länder und 
Unterdrückte, vereinigt euch!


